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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 

 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Brachgefallene, ehemalige Pferdeweide mit hochwüchsiger Gras-Krautflur aus vorherrschender Quecke, Honiggras und 
Kriechendem Hahnenfuß. Vereinzelt sind Beifuß, Knäuelgras und Wiesen-Bärenklau eingestreut, während randlich 
Brennessel und Acker-Kratzdistel dominieren. 
Die ehemalige Weide ist durch einen Gehölzstreifen in zwei Hälften geteilt. Auf dem nordwestlichen Teil finden sich 
vermehrt Acker-Kratzdisteln und einzelne junge Ebereschen. 
Der gesamte Bereich ist von einem lockeren bis dichten Gehölzstreifen aus Kiefern, Platanen, Blau-Fichten, Später 
Traubenkirsche, Holunder und Sal-Weide umgeben. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 80 % 
2  AKM Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (2000)   
1 2    20 % 
2  HHM Strauch-Baumhecke (2000)   
3  wx erheblicher Fremdholzanteil (>= 10%) (wx)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Lüttenbrook 
Nachbarnutzung/en Baumschule, Autobahn, Knick 
Rechtswert (X) 560188 Hochwert (Y) 5941436 
Bezirk Eimsbüttel Naturraum Geestplatten westlich der Alster 

(696.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Eidelstedt (320) Gemarkung Eidelstedt (305) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet Eidelstedt/Stellingen [ 3 / Anteil: 100% ] 
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

19353 19339 6040 46 11.09.2006 K 6042 70 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

45725 0 6040_46_030898_1.JPG N 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Autoabgase, Immissionen 
Wertgesichtspunkte Reich an Kleinstrukturen 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Wichtige ökologische Ausgleichsfläche 
zoologisch bedeutsame Strukturen hohe Gras-Krautflur 
Bedeutung für Tiergruppe Heuschrecken 
 Insekten, allgemein 
Maßnahmen Natürliche Entwicklung (Sukzession) zulassen 

 
 

Foto 

Fotodatei 6040_46_030898_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung brachgefallene Pferdeweide Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung N Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer 

Standorte (2000) 
Biotoptyp AKM 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 80 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Neigung - Gelände N0 - nicht geneigt (<2 %) 
Ausrichtung FL - flach, keine Exposition 
Belichtung 8 - sonnig 
Luft keine Besonderheiten 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 100 % 
1. Baumschicht 20 % 
2. Baumschicht 10 % 
Strauchschicht 5 % 
1. Krautschicht 100 % 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,6 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,3 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 7,1 
 Reaktion neutral 6,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 5,5 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,5 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 z  -              

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 w  -              

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 
Hornkraut) 

7 w  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 h  -              

Cirsium vulgare  (Gewöhnliche Kratzdistel) 7 w  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 z  -              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 h  -              

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 w  -              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 h  -              

Heracleum sphondylium  (Wiesen-Bärenklau) 7 w  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 h  -              

Picea pungens  (Stech-Fichte) 7 w  -              

Pinus sylvestris  (Wald-Kiefer) 7 z  -              

Platanus x hispanica  (Ahornblättrige Platane) 7 z  -              

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 z  -              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 h  -              

Rumex sanguineus  (Blut-Ampfer) 7 h  -              

Salix caprea  (Sal-Weide) 7 z  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 z  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 h  -              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 20   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Strauch-Baumhecke (2000) Biotoptyp HHM 
- Zusatz erheblicher Fremdholzanteil (>= 10%) (wx) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 20 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


